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Herzlich willkommen!

Wir freuen uns, Sie im Nationalpark Donau-

Auen begrüßen zu dürfen.  

Als Nationalpark-Ranger möchten wir Ihnen 

im Rahmen unseres vielfältigen Exkursions-

programms die faszinierende Welt der Donau-

Auen näher bringen. Ob bei Führungen durch

die Ausstellung im schlossORTH Nationalpark-

Zentrum und auf dem Au-Erlebnisgelände

Schlossinsel oder bei Wanderungen, Boots-

exkursionen und Tümpelprogrammen, es gibt

viel zu entdecken und zu erzählen. 

Hallo Kinder, ich bin Emy, eine
Europäische Sumpfschildkröte
aus den Donau-Auen. Wo ihr
mich findet, gibt es für euch
besondere Programme.

Im Rahmen unserer weiteren Aufgaben sind wir,

gemeinsam mit den KollegInnen der National-

park-Forstverwaltungen, als Ansprechpartner-

Innen und Aufsichtsorgane im Gelände des

Nationalparks tätig. Gerne informieren wir Sie

über Wissenswertes im Nationalpark und über

richtiges Verhalten zum Schutz der Tiere und

Pflanzen in der einmaligen Naturlandschaft. 

Sie selbst brauchen vor allem eines: Zeit.

Nehmen Sie sich davon genug, um Ihren Besuch

im Nationalpark zu einem ganz persönlichen

Naturerlebnis werden zu lassen!

Ihre Nationalpark-Ranger
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Besuchereinrichtungen
und Programme für Sie 
Besuchereinrichtungen
und Programme für Sie 
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schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum
Das Besucherzentrum des Nationalpark 
Donau-Auen hat seit Juni 2005 seinen Sitz im
revitalisierten Schloss Orth. Vom 21. März bis 
1. November lädt es als „Tor zur Au“ ein, 
die faszinierende Welt der Donau-Auen besser
kennen zu lernen.

• Informations- und Buchungsstelle 
• Ausstellung DonAUräume
• Au-Erlebnisgelände Schlossinsel 

mit Unterwasser-Beobachtungsstation
• Nationalpark-Shop
• Aussichtsturm + Turnierhof 
• Tourismusinformation 
• Veranstaltungszentrum 

der Marktgemeinde Orth/Donau
• museumORTH

der Marktgemeinde Orth/Donau

Information und Buchung:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

Öffnungszeiten:
21. März bis 1. November 2008
März bis September: täglich 9.00 - 18.00 Uhr
Oktober bis November: täglich 9.00 - 17.00 Uhr
2. November 2008 bis 20. März 2009 
tel. Auskünfte und Buchung
Montag bis Freitag 8.00 – 13.00 Uhr

Legende

Treffpunkt
Dauer
Teilnehmer
Kostenbeitrag
Anreise
Info/Anmeldung

Auskunft Öffentliche 
Verkehrsmittel
Wiener Linien
01/7909-100
Österr. Busauskunft
01/71101
ÖBB
051717

Tipp: Sammeltaxi auf der Strecke  
Groß-Enzersdorf bis Orth möglich, 
Tel. 0676/7042408

T

€

i
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Laufende Programme –
ohne Voranmeldung

Erwachsene € 9,90
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 5,50
Senioren € 8,90
Familienkarte € 19,-
Saisonkarte € 19,-
Saisonkarte Familie € 39,-

Ausstellungsführungen: 
10, 11, 13, 14, 15 und 16 Uhr

Das Angebot beinhaltet eine interaktive Führung
durch die DonAUräume. Im Anschluss können 
Sie individuell die Ausstellungen im Aussichtsturm
und das Freigelände Schlossinsel besuchen.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 

ca. 2,5 Stunden

T

Mit dem Nationalpark-Ranger 
durch die Ausstellung DonAUräume

Was haben eine zwei Euro Münze und eine junge
Sumpfschildkröte gemeinsam? Diese und viele
andere spannende Aufgaben kannst du mit dei-
nem Nationalpark-Ranger auf spielerische Art
und Weise lösen. Komm und lass dich von den
Geheimnissen der Tierwelt des Nationalparks
überraschen. 

21. März bis 1. November, 
Sonn- und Feiertage, 15.15 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer 

ca. 30 Minuten

kostenfrei

T

Klangfrosch, Klapperstorch 
und ihre Mitbewohner
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Hier beginnen Sie mit einem Besuch der Aus-
stellungen am Aussichtsturm. Das Leben der
Orther Storchenfamilie am Turm kann über einen
Bildschirm beobachtet werden. Über eine Holz-
brücke gelangt man dann zur Schlossinsel. In
diesem Freigelände können autypische Tierarten,
wie Sumpfschildkröten oder Schlangen aus näch-
ster Nähe beobachtet werden. Das Herzstück ist
eine Unterwasser-Beobachtungsstation, ein
Fenster in die Welt eines Donau-Altarms. Bei die-
ser spannenden Unterwassersafari, vergleichbar
mit einem Tauchgang, zeigt sich bei genauer
Beobachtung die Vielfalt der Wasserlebewesen.

Ohne Führung

ca. 1 Stunde 

Erwachsene € 4,-
Kinder, Jugendl. von 6-19 J.,
Studenten und Lehrlinge € 3,-

Gruppe (ab 10 Personen) € 3,-
Familienkarte € 8,-
Saisonkarte € 9,-
Saisonkarte Familie € 18,-

Mit Führung: jeden Sonn- und Feiertag, 
jeweils um 13.30 und 16.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Turnierhof (Aufgang zum Aussichtsturm)

ca. 1,5 Stunden

Erwachsene € 6,-
Kinder, Jugendl. von 6-19 J.,
Studenten und Lehrlinge € 4,-

T

Au-Bewohner im Fokus - Schlangen,
Hechte und Co. auf der Schlossinsel

Das museumORTH thematisiert das Leben an
der Donau und die Geschichte des Schlosses
sowie die Alltagskultur der Vergangenheit und
gibt Einblicke in die Lebenswelt der Bienen.

Nähere Informationen:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

museumORTH
Tel. 0676/5642767, Fax: 02212/2963
e-mail: museumORTH@gmx.at

i

i

museumORTH 



schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 7,50

Verbinden Sie eine Führung auf dem Freigelände
Schlossinsel mit autypischen Tierarten wie Sumpf-
schildkröten und Schlangen und dem begeh-
baren Altarm mit einem Besuch des museum-
ORTH, welches das Leben an der Donau und die
Geschichte des Ortes zeigt. 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

mind. 10 Personen

pro Person € 9,50

T

Schlossinsel und museumORTH

T
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Programme für Gruppen –
mit Voranmeldung

Programm 2: Erlebniswanderung 
Fadenbachrunde 
Durch verschlungene Aupfade, vorbei an alten
Baumriesen und über urige Holzbrücken lernen
Sie den Wasserwald hautnah kennen.

Programm 3: Führung auf dem Freigelände
Schlossinsel
Eine in Österreich einzigartige Unterwasser-
Beobachtungsstation und Freigehege mit Tieren
der Au machen diese Tour zu einem besonderen
Natur-Erlebnis.

Kombinieren Sie 2 Programme 
für Ihre persönliche Wunschexkursion.

Programm 1: Führung durch schlossORTH
und auf den Aussichtsturm
Erkunden Sie mit einem Nationalpark-Ranger 
die DonAUräume im schlossORTH und die
Ausstellungen im Aussichtsturm mit Blick auf
den Storchenhorst.

Eintauchen in die Welt der Donau-Auen
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Wähle dir 2 Programme aus und 
erlebe viele Überraschungen.

Programm 1: Klapperstörche, schwätzende
Biber und bunte Vögel 
Im schlossORTH treibt sich vielerlei seltsames
Getier herum. Gemeinsam mit deinem National-
park-Ranger enthüllst du zahlreiche Geheimnisse
und erfährst viel Wissenswertes.  

Programm 2: Der Flug über den Nationalpark
und andere Spielereien
In der Ausstellung DonAUräume im schlossORTH
erfährst du vieles über den Lebensraum von
Auhirsch, Biber und Eisvogel. Du kannst im Au-
Theater die Au-Landschaft selbst „bauen“, und
mit etwas Geschick findest du auf einer riesigen
Landkarte Besonderheiten der Region. 

Programm 3: Schildkröten, Schlangen und
allerlei Getier  
Auf dem Freigelände der Schlossinsel hast du die 

Junge Au-Forscher unterwegs Gelegenheit, die Europäische Sumpfschildkröte
und andere Tiere der Au aus nächster Nähe
kennen zu lernen. Ein besonderes Erlebnis ist der
Besuch der Unterwasser-Beobachtungsstation.
Ähnlich einem Taucher kannst du die Unter-
wasserwelt eines Donau-Altarmes erleben.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

pro Person € 7,50

T

Hast du Lust, deinen Geburtstag mit 
Sumpfschildkröte, Frosch und Storch zu feiern?
Oder gleich unter Wasser mit Hecht & Co.? Dann
besuche uns im schlossORTH. Ein Nationalpark-
Ranger „segelt“ mit dir über den Nationalpark,
du besuchst Schildkröten und Ringelnattern und
„tauchst“ in die Unterwasserwelt eines Auge-
wässers ein. Nach all diesen aufregenden Erleb-
nissen wird mit Torte oder Kuchen und Fruchtsaft
dein Geburtstag gefeiert. Dein Nationalpark-Ran-
ger hat auch eine Überraschung für dich bereit.

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 – 4 Stunden

mind. 8 Kinder

Kinder von 5 - 10 J., pro Kind € 12,-

Ermäßigter Eintritt für Begleitpersonen

Gerne erstellen wir auch individuelle
Programme für Geburtstagsfeiern.

T

Geburtstagsfeier bei Hecht & Co.
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nationalparkhaus 
wien-lobAU
Das nationalparkhaus wien-lobAU ist das Tor
zum Wiener Teil des Nationalpark Donau-Auen.
Das von der EU kofinanzierte Bildungs- und
Informationszentrum ist Teil des grenzüber-
schreitenden Projektes „Naturpädagogik
Donau-Auen“ der MA 49 - Forstamt und Land-
wirtschaftsbetrieb der Stadt Wien mit Partnern
aus der Slowakei (Daphne) und der Tschechi-
schen Republik (Lipka). Ein wichtiges Anliegen
beim Bau des im Mai 2007 eröffneten National-
parkhauses war es, Architektur und Natur in Ein-

klang zu bringen. Die Freiräume rund um das
Haus bieten sowohl Erlebnismöglichkeiten zum
Thema „Auwald“ als auch Raum für Entspan-
nung und Erholung.

Das nationalparkhaus wien-lobAU wird von der
MA 49 – Forstamt und Landwirtschaftsbetrieb
der Stadt Wien geführt. Ziel des Nationalpark-
hauses ist es, die Lobau spannend und erlebnis-
reich zu präsentieren und zu weiteren Erkun-
dungstouren in die Aulandschaft anzuregen.

Information und Anmeldung:
nationalparkhaus wien-lobAU
15. März bis 26. Oktober 2008
Geöffnet: Mi bis So von 9.00 bis 17.00 Uhr 
1220 Wien, Dechantweg 8
Tel. 01/4000-49495
Fax: 01/4000-49500
e-mail: nh@m49.magwien.gv.at
www.nph-lobau.wien.at

Anreise: Autobuslinien 91A (Haltestelle Roter
Hiasl), 92A und 93A (Haltestelle Naufahrt-
brücke, Fußweg ca. 10 Minuten).

i

Die Ausstellung im nationalparkhaus 
wien-lobAU lockt ihre BesucherInnen 
mit besonderen Hörerlebnissen.

Tierlaute, Baumgeschichten und Aumärchen
erreichen die BesucherInnen aus Baumstämmen
oder aus der Wand und schlängeln sich durch
Rohre aus dem Boden.

Die Ausstellung tonAU



U1 Kaisermühlen-VIC, 91A bis zur Haltestelle 
„Roter Hiasl“ oder U1 Kagran, 93 A bis zur 
Haltestelle Naufahrtbrücke und ca. 10 Min. 
Fußweg

Im Rahmen der Themenwanderungen führen 
Sie kundige ExpertInnen vom nationalparkhaus
wien-lobAU in die Au.
Programm unter www.wien.at/wald 
oder unter Tel. 01/4000/49495

Themenführungen in die Lobau
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BesucherInnen können den Hör-Bäumen, welche
Geschichten aus ihrem Leben erzählen, lauschen
oder sich von der Au-Symphonie in die Welt der
Au zu unterschiedlichen Jahres-, Tages- und
Nachtzeiten entführen lassen.

Im Multimediaraum können Interessierte in die
Flusslandschaft Donau-Auen eintauchen und ihre
historische Entwicklung verfolgen. 

Ein weiterer Raum ist den verspielten kleinen und
großen BesucherInnen gewidmet. Dort rasten
Donauweibchen und andere Nixen auf der Au-
Märchen-Insel, das Hosentaschenmuseum lädt
zum Sammeln von Au-Schätzen ein, und es gibt
vieles, das berührt und erforscht werden will.

Schulkinder bis zwölf Jahre können sich auf einen
Schultag der besonderen Art freuen: Aktives Ent-
decken, Erleben und spielerisches Lernen stehen
im Vordergrund eines Waldschultages. 

2. Wiener Waldschule im 
nationalparkhaus wien-lobAU

Wien 22, Haltestelle 92A und 93A, 
Naufahrtbrücke

3-4 Stunden

Kinder und Jugendliche bis 12 Jahre

U1 Kagran, 93A bis zur Haltestelle 
Naufahrtbrücke oder U1 Kaisermühlen-VIC, 
92A bis zur Haltestelle Naufahrtbrücke

Nach Erkundung der Ausstellung tonAU im
Nationalparkhaus erleben Sie bei einer Wande-
rung den Nationalpark Donau-Auen hautnah. 

nationalparkhaus wien-lobAU, 
Wien 22, Dechantweg 8

ca. 3,5 Stunden

mind. 6 Personen

T

Wanderung vom nationalparkhaus 
in die Lobau

T
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Schloss Eckartsau 
und Schlosspark
Das von einem großen Park umgebene Schloss
erfüllt im Nationalpark Donau-Auen vielfältige
Funktionen und ist auch historisch von großem
Interesse. 

• Ehemaliger Aufenthaltsort von Österreichs
letztem Kaiserpaar Karl I. und Zita

• Ambiente für rauschende Feste, Hochzeiten, 
Konzerte, Filmprojekte und sonstige Events 

• Historischer Schlosspark mit Kaiserweg

• Nationalpark-Infostelle

• Beobachtungshütte im Schlosspark

• Markierte Rundwanderwege

Besichtigen Sie das historische Jagdschloss 
im Rahmen einer Führung.

Information und Anmeldung: 
Nationalparkbetrieb Donau-Auen 
der Österr. Bundesforste AG
Tel. 02214/2240

Lernen Sie bei einer Führung die prunkvollen
Räume des Barockschlosses Eckartsau, einst
Aufenthaltsort von Österreichs letztem Kaiser vor
seiner Abreise ins Exil, kennen und besichtigen
Sie die Präsentation „Vom kaiserlichen Jagdrevier
zum Nationalpark“ in der dortigen Infostelle. 

Schloss Eckartsau und der Kaiserweg 

i

Kaiserliche Räumlichkeiten 

Anschließend gehen Sie bei einer geführten
Wanderung den Kaiserweg entlang. 

April bis Oktober

Eckartsau, Nationalpark-Infostelle im Schloss

ca. 4 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 17,-
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 11,50

Postbus ab Wien Kagran

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

Für Menschen mit besonderen Bedürfnissen
bieten wir spezielle Beratung hinsichtlich
Planung und Gestaltung von Exkursionen an. 
In Eckartsau steht RollstuhlfahrerInnen ein gut
markiertes Wegenetz zur Verfügung.

i

i

T
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Kulturfabrik Hainburg
Der Nationalpark Donau-Auen ist in der Kultur-
fabrik mit der permanenten Nationalpark-
Präsentation „Blick auf die Donau“ vertreten. 
Die neu errichtete Glasterrasse öffnet einen
Panoramablick auf die Donau und das gegen-
überliegende Donauufer.

• Ausstellung Nationalpark Donau-Auen

• Blick auf das rückgebaute natürliche Ufer 
der Donau

• Information und Restaurant

• Ausstellungen und Seminarräume

Bei dieser geführten Wanderung entlang der
Donau können Sie den gegenüberliegenden Ufer-
rückbau betrachten. Nach Besichtigung der impo-
santen Ruine Röthelstein folgt man dem anschließ-
enden Panoramaweg. Dieser öffnet den Blick über
die Donau und die begleitende Aulandschaft. 

Den Abschluss der Wanderung bildet die Kultur-
fabrik Hainburg. Begleiten Sie Ihren Ranger auf
die große Glasterrasse und erfahren Sie Wissens-
wertes über die Zeit der Aubesetzung oder das
Naturschutzprojekt „Uferrückbau Hainburg“.

Natur- und Kulturwanderung 
bei Hainburg

April bis Oktober
jeden 2. Sonntag im Monat, 14.15 Uhr

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 7,50

S-Bahn S7 ab Wien Mitte

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

T
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Au-Terrasse Stopfenreuth
Die Au-Terrasse als hochwassersichere zwei-
geschossige Plattform nahe am Donauufer
eröffnet Ausblicke auf die Donau und die
Flussauenlandschaft und bietet naturkundliche
Informationen.

• stimmiger Verweilplatz an der Donau

• Tierstimmenquiz, Tierspuren

• Information und Imbiss

• Zeltplatz für Boot- und Radfahrer

• Wildbadeplatz

Fährtenlesen ist eine althergebrachte Fertigkeit
versierter Waldläufer, die genaues Beobachten
und gute Kenntnis der Tiere voraussetzt. Auf der
Au-Terrasse in Stopfenreuth sind die Spuren aller
Landwirbeltiere des Nationalpark Donau-Auen
dargestellt. 

Sie ist der Höhepunkt einer dreistündigen Wan-
derung, in deren Verlauf Sie selbst Spuren ent-
decken und bestimmen können, und mehr über
das Verhalten der tierischen „Verursacher“
erfahren. 

Fährtenlesen & Spurensuche 

ganzjährig

Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 7,50

Postbus ab Wien Kagran

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

T
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Legende

Treffpunkt
Dauer
Teilnehmer
Kostenbeitrag
Anreise
Info/Anmeldung

Auskunft Öffentliche 
Verkehrsmittel
Wiener Linien
01/7909-100
Österr. Busauskunft
01/71101
ÖBB
051717

T

€

i

Die Au-Terrasse in Stopfenreuth
ist von Mai bis September geöffnet 
und bietet dem Besucher erfrischende 
Getränke und Snacks.

Informationen: Fr. Eva Hye, 
Tel. 0676 / 84223545
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Touren zu Wasser 
und zu Lande
Touren zu Wasser 
und zu Lande
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Geführte Wanderungen 
Geführte Wanderungen können das ganze Jahr
gebucht werden. Je nach Jahreszeit, Wetter-
situation, Wasserstand und Ihren Interessen 
setzen die Nationalpark-Ranger thematische
Schwerpunkte. 

So lernen Sie die faszinierenden Besonderheiten
im Nationalpark kennen: Schotterinseln, die
entstehen und vergehen, stille Altarme, die bei
Hochwasser zu reißenden Fluten werden kön-
nen und Pflanzen, die sich perfekt an diese
Gegebenheiten anpassen. 

Aber auch die Feuchtlandschaften, der Fluss und
seine Dynamik, sowie Biber und Europäische
Sumpfschildkröte werden zu Themen.

Die geführten Wanderungen können in der Wie-
ner Lobau und im niederösterreichischen Teil des
Nationalparks gebucht werden.

WANDERUNGEN 
IN DER WIENER LOBAU 

Besichtigung des Lobaumuseums sowie eine
Führung zum Bibergehege und hinab zu den
Wurzeln eines imposanten Au-Baumes. Im Lehr-
tümpel wird der Lebensraum Au-Gewässer mit
Kescher und Lupe erforscht.

Wien, Vorwerk/Lobaumuseum     

ca. 2,5 Stunden

mind. 6 Personen

T

Lobaumuseum, Lehrtümpel, 
Bibergehege und Wurzelstation

Von den Nationalpark-Zugängen 
Panozzalacke, Saltenstraße und Eßlinger Furt 
sowie von Groß-Enzersdorf aus in 30 - 45 
Gehminuten zu erreichen

Rundwanderweg ca. 3 km

Wien, Parkplatz Saltenstraße oder Parkplatz 
Luitpold Sterngasse

mind. 3 Stunden 

mind. 6 Personen

U1 Kagran, Bus 93A bis Lobaugasse, 
ca. 15 Min. Gehzeit zum Treffpunkt

T

Naturlehrpfad Obere Lobau
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Groß-Enzersdorf, Endstation von Bus 26A

mind. 3 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kagran, Bus 26A bis Endstation 
Groß-Enzersdorf

Lernen Sie bei einer geführten Rad-Tour das Öko-
system Auwald und seine Besonderheiten kennen!

Wien, Busstation 91 A Lobau/Radverleih 
Ostbahnbrücke, oder nach Vereinbarung

T

Mit dem Rad durch die Lobau 

T

Rundwanderweg, je nach Wegstrecke 2 bis 5 km

Wien, Haltestelle Lobgrundstraße von Bus 
91A, oder Parkplatz Panozzalacke

mind. 3 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kaisermühlen-VIC, Bus 91A bis 
Lobgrundstraße

Rundwanderweg, je nach Wegstrecke 2,5 - 5 km

Rund um den Groß-Enzersdorfer Arm 

T

Die Au entlang der Panozzalacke 3 – 6 Stunden

mind. 6 Personen

U1 Kaisermühlen-VIC, 91 A bis zur Haltestelle 
Lobau; Radverleih bei Ostbahnbrücke 
möglich

bis 3 Stunden € 10,-
bis 6 Stunden € 15,-

Im Wiener Bereich sind Führungen als Teil des
Umweltbildungsauftrags der MA 49 - Forstamt
der Stadt Wien kostenlos (Kostenersatz für
zusätzliche Aufwendungen wie Boot, Verpfle-
gung, Spezialangebote, etc. ist zu leisten).

Information und Anmeldung: 
Nationalpark-Forstverwaltung Lobau
der MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dr. Anton Krabichler-Platz 3, 
2301 Groß-Enzersdorf
Mo bis Fr 8.00 – 16.00 Uhr
Tel. 01/4000-49480, 
Fax: 01/4000-49489
e-mail: pe-don@m49.magwien.gv.at

i
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WANDERUNGEN 
IN NIEDERÖSTERREICH

Die Wanderungen finden ganzjährig statt,
wählen Sie Ihre Route!

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 9,50
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 6,50
Kinder unter 6 Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen kostenlos 
Familien (max. 2 Erwachsene 
und 4 Kinder) € 20,-

Anmeldungen bis spätestens eine Woche 
vor dem Termin erforderlich.

Information und Anmeldung:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

Bei dieser Wanderung können Sie die Spuren der
Donauhochwässer eindrucksvoll erleben. Große
Schotterflächen und Steilufer machen die positi-
ven Auswirkungen der Gewässervernetzung
sichtbar. Hier ist auch eine gute Möglichkeit zur
Vogelbeobachtung (Kormoran, Eisvogel, Grau-
reiher) gegeben. 

Schönau, Imbissstand beim Hochwasser-
schutzdamm

Postbus ab Wien Kagran

T

Rundwanderweg Schönau - 
das alte Flussbett der Donau

Die Orther Auen sind eines der Herzstücke des
Nationalparks. Dort wo einst der Hauptstrom der
Donau war, sorgt heute die Gewässervernetzung
für die Durchflutung der Seitenarme. 

Folgen Sie dem Nationalpark-Ranger auf
historischen Pfaden. 

Orth/Donau, Parkplatz Uferhaus

Postbus ab Wien Kagran

T

Orth/Donau - entlang 
des einstigen Donauufers
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Ein Rundwanderweg, der über Wiesen, durch
Auwälder und über große Altarme Richtung
Donau führt. Zum Verweilen lädt die an der
Donau errichtete Au-Terrasse ein. Folgen Sie hier
den Tierspuren bis hinauf und genießen Sie die
Aussicht auf die vorbei fließende Donau.

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm

Postbus ab Wien Kagran

T

Stopfenreuther Runde

Durch die hochwassergeprägte Au und entlang
der Donau führt diese Wanderung nach Haslau,
wo die Auswirkungen der Gewässervernetzung
gut erkennbar sind. 

Maria Ellend/Bahnhof

S-Bahn S7 täglich ab Wien Mitte

Diese Wanderung führt Sie entlang der Donau zur
Ruine Röthelstein mit anschließendem Panorama-
weg. Den Abschluss der Wanderung bildet die
Kulturfabrik Hainburg. Begleiten Sie Ihren Ranger
auf die große Glasterrasse und erfahren Sie Wis-
senswertes über die Zeit der Aubesetzung oder
das Naturschutzprojekt „Uferrückbau Hainburg“

Hainburg, Parkplatz Donaulände

S-Bahn S7 täglich ab Wien Mitte

T

Hainburg

T

Maria Ellend - Haslau

Das barocke Jagdschloss Eckartsau ist Ausgangs-
punkt dieser Wanderung. Unterwegs vom
Schlosspark (Beobachtungshütte am Altarm)
durch dichte Auwälder und über die größten
Auwiesen des Nationalparks, bekommen Sie eine
Vorstellung von der einstigen jagdlichen Bedeu-
tung dieses Areals.

Eckartsau, Nationalpark-Infostelle im Schloss

Postbus ab Wien Kagran

T

Eckartsau - Schlosspark und Auwälder
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HALBTAGESPROGRAMME

Von der Wiener Innenstadt mit dem National-
parkBoot in die Lobau, kombiniert mit vielen
Eindrücken der Au-Landschaft in einer ca.
einstündigen Schnupper-Exkursion mit einem
Nationalpark-Förster.

2. Mai bis 26. Oktober, täglich, 9.00 Uhr

Abfahrt Wien, Anlegestelle am Donaukanal, 
Salztorbrücke

T

Mit dem NationalparkBoot 
von der City in die Au

Geführte Bootstouren 

Den Strom und seine Au-Gewässer kann man
bei geführten Touren im Schlauchboot, Kanu,
NationalparkBoot oder auf der Tschaike, einem
historischen Donauschiff, hautnah erleben.

Anmeldungen bis spätestens eine Woche
vor dem Termin erforderlich.

Information und Anmeldung 
(wenn nicht anders angegeben):

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

ca. 4,5 Stunden

mind. 6 Personen

Erwachsene € 10,-
Kinder bis 14 Jahre € 4,-

NP-Forstverwaltung Lobau der MA 49, 
Forstamt der Stadt Wien, 
Mo. bis Fr. 8.00 bis 16.00 Uhr
Tel. 01/4000 49480, 
Fax: 01/4000 49489

i
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Auf einem Altarm paddeln Sie vorbei an ein-
drucksvollen Biberspuren und mit etwas Glück 
an Graureihern, die regungslos auf Beute lauern.
Auf der Donau geht die Fahrt dann stromabwärts
zum Orther „Uferhaus“.

April bis Oktober

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

mind. 10 Personen; Mindestalter 15 Jahre

Erwachsene € 24,-
Jugendliche 15 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 16,-

Postbus ab Wien Kagran

Bewundern Sie beim Paddeln auf einem Altarm-
gewässer eindrucksvolle Baumgestalten und -

Au-Erlebnis zu Lande und zu Wasser

T

Mit dem Schlauchboot auf der Donau mit etwas Glück - einen Eisvogel, den „fliegenden
Edelstein“ des Nationalparks. Zu Fuß erforschen
Sie den Auwald oder Donau-Inseln, staunen über
die unterschiedlichen Wege von Kletterpflanzen
zum Licht oder die unbeugsame Wuchskraft von
Weidenbüschen auf einer Schotterbank.
April bis Oktober

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“
(mit Schlauchboot)

ca. 3 Stunden

Stopfenreuth, Auen-Informations-Zentrum 
beim Hochwasserschutzdamm (mit Kanu)

ca. 3,5 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 22,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 
19 J., Studenten, Lehrlinge € 15,-

Postbus ab Wien Kagran

T

Mit ihrem Nationalpark-Ranger wandern Sie 
auf ehemaligen Mühlwegen vorbei an urigen
Augewässern. Nachdem das Korn ins Schiff ver-
laden ist, bringt Sie die Tschaike, ein historisches
Donauschiff, zur einzigen Schiffmühle der Donau.
Genießen Sie das Schaumahlen und spüren die
Kraft des Donaustroms. 
April bis Oktober

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3,5 Stunden, davon 45 Minuten 
Donaurundfahrt 

mind. 10 Personen

Erwachsene € 26,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 
19 J., Studenten, Lehrlinge € 18,50

Postbus ab Wien Kagran

In Zusammenarbeit mit der Schiffmühle 
Orth/Donau (Tel. 0664/3341422)

T

Das Wandern ist des Schiffmüllers Lust

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur-Pur
(Tel. 02273/21922) 

T



Erwachsene € 37,-
Jugendliche 15 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 27,-

S-Bahn S7 täglich ab Wien Mitte
Postbus ab Wien Kagran, 
Rückreise: S-Bahn S7

Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum
Tel. 01/5237302-107 oder Tel. 02163/2811

i

GANZTAGES-  BZW. 
MEHRTAGESPROGRAMME

Lernen Sie bei einer Schlauchboot-Exkursion und
bei erlebnisreichen Landausflügen die Schönhei-
ten der einzigartigen Flusslandschaft kennen. 

April bis Oktober

Haslau, Regelsbrunn oder Orth/Donau
Ziel: Hainburg oder Bad Deutsch-Altenburg

5 bis 6 Stunden

mind. 10 Personen; Mindestalter 15 Jahre

T

Auf der freien Donauwelle
Die ausgedehnten Auwälder und 
weiten Wasserflächen der ungarischen
„Kleinen Schüttinsel“ sind für Kanu-
touren besonders gut geeignet. 
Der Nationalpark Donau-Auen unterstützt die
Errichtung des Nationalpark Szigetköz-Csallóköz
im Bereich der „Kleinen Schüttinsel“. Von April
bis Oktober werden Kanutouren von ungarischen
Rangern (in Englisch oder Deutsch) angeboten.

Information und Anmeldung:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555,
e-mail: schlossorth@donauauen.at

Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau
Tel. 02214/2335-18, 
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

i

Kanutouren in Ungarn

2323
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Erkunden Sie bei einer interaktiven Führung 
die Ausstellungsräume im schlossORTH, den
Aussichtsturm und die Schlossinsel. 

Nach der Mittagspause erleben Sie den Donau-
strom bei einer Rundfahrt mit einem historischen
Holzschiff, der Tschaike, und besuchen die ein-
zige Schiffmühle an der Donau. 

Ein Auen-Tag - schlossORTH 
und Schiffmühle

April bis Oktober

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 6 Stunden

mind. 10 Personen

Erwachsene € 26,50
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 18,50

In Zusammenarbeit mit der 
Schiffmühle Orth/Donau 
(Tel. 0664/3341422)

T

In 3 Tagen mit dem Schlauchboot durch den
Nationalpark. Begleitet von erfahrenen National-
park-Rangern, erleben Sie eine Abenteuer-
exkursion von der Weltstadt in die Wildnis.

Weitere spannende Programmpunkte sind: Füh-
rung hinter die Kulissen mit Sektfrühstück im
Naturhistorischen Museum, Wanderung durch
Wiens Altstadt, Friedhof der Namenlosen, Orther
Schiffsmühle, schlossORTH Nationalpark-Zen-
trum mit Schlossinsel, Nachtwanderung.

15 bis 25 Personen

pro Person € 350,-
(inkl. Verpflegung, Nächtigung, Eintritte etc.) 

Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum
Dr. Claudia Roson, Tel. 02163/2811, 
c.roson@aon.at

i

Dem Alltag entfliehen. Die Wildnis
erfahren. Mit allen Sinnen.
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Nationalpark on tour

Was ist ein Nationalpark? Warum erklärte man
die Donau-Auen östlich von Wien zum National-
park? Welche Pflanzen und Tiere sollen dort mit
ihren Lebensräumen geschützt werden? Antwor-
ten auf viele Fragen werden mit einem National-
park-Ranger auf spannende und interessante Art
erarbeitet. Neben Dias, Videos und Folien
machen Naturobjekte aus dem Nationalpark wie
Pflanzenteile, Felle, Abgüsse von Tierspuren,
Federn etc. die Au erleb-, erfühl- und begreifbar.

Ganzjährig

ca. 3 Stunden

pro Schüler € 5,-
zzgl. Kilometergeld außerhalb 
der Nationalpark-Region

mind. 20 Schüler

Au-Blicke im Klassenzimmer

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

Ein interaktiver Dia-Vortrag für Naturliebhaber,
Vereine und Jugendgruppen. Mittels stimmungs-
voller Dias, Folien und Naturobjekte stellen
Nationalpark-Ranger die Dynamik der Auland-
schaft und die vielfältigen Lebensräume in den
Donau-Auen vor. Sie bekommen so einen
Überblick über Fauna und Flora, ökologische 

Wilder Wasser-Wald am Donaustrom

i

i Zusammenhänge und Naturschutzmaßnahmen
im Nationalpark. 

Ganzjährig, auch als Abendveranstaltung
geeignet.

1,5 bis 2 Stunden

Pauschalpreis €

zzgl. Kilometergeld außerhalb der 
Nationalpark-Region

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

105,-
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Spezielle Programme 
zu interessanten Themen:
Das Angebot ist vielfältig und beinhaltet unter
anderem Ganztagesveranstaltungen im
schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Workshops,
Nachtexkursionen, Bootstouren und Kinder-
programme. 

Der Frühling hält auf der Schlossinsel 
Einzug und das schlossORTH National-
park-Zentrum öffnet wieder das Tor zur Au. Im
Rahmen eines „Nationalpark-Frühschoppens“
mit ungarischer Musik und Schmankerln wird die
neue Saison eingeläutet. Die Tiere auf der Schloss-
insel haben den Winter abgeschüttelt, und die
ersten Frühlingsblüher sind zu sehen. Die Hechte
in der Unterwasser-Beobachtungsstation erwar-
ten die ersten BesucherInnen. Führungen durch
die Ausstellung und die Rangershow für Kinder

Frühlingserwachen im schlossORTH

Sie die Eindrücke, die die Musik des Wassers und
das Leben am Strom hinterlassen, bei der „Sound
Map of the Danube“. 

Den Höhepunkt stellt das Ungarische Donaufest
im Turnierhof dar, dabei stehen Musik und Tanz
aus Ungarn ebenso auf dem Programm wie kuli-
narische Höhepunkte. Die kleinen Gäste können
bei einem eigenen Kinderprogramm Ungarn ken-
nenlernen. 

Sonntag, 31. August 2008, 
10.00 bis 18.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Kinder bis 12 Jahre gratis

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
Nähere Informationen bzgl. Programm unter:
www.donauauen.at

i

T

Ungarisches Donaufest

mit dem Schwerpunkt „Vogelwelt im Frühling“
runden das Programm ab. 

Sonntag, 13. April 2008,
10.00 bis 18.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum

Eintritt pro Person € 8,-
Kinder bis 12 Jahre gratis

UNGARN IM MITTELPUNKT

Entlang der Donau erhalten Nationalparks und
Schutzgebiete die einmalige Au-Landschaft. Um
die Zusammenarbeit mit diesen Schutzgebieten
und den Austausch mit den Donauländern zu
intensivieren, ist jedes Jahr ein Land zu Gast im
schlossORTH Nationalpark-Zentrum. 

Den Anfang macht Ungarn. Der Nationalpark
Duna Drava zeigt imposante Impressionen der
Donaulandschaft in Ungarn im Rahmen einer
Ausstellung. Begeben Sie sich auch auf eine 
akustische Reise entlang der Donau und erleben

T

Eintritt pro Person € 8,-



30

Der Garten als „Vorzimmer“ zur wilden Natur
lässt eine Vielfalt an Gestaltungsmöglichkeiten
und Themen zu. Beim Naturgartentag werden
Wege und Möglichkeiten gezeigt, den Garten
sowohl für den Menschen als auch für eine Viel-
zahl an Tieren und Pflanzen attraktiv zu gestal-
ten. In Zusammenarbeit mit "die umweltbera-
tung“, der Gartenplattform Niederösterreich und
ausgewählten „Natur im Garten“ – Betrieben
wird ein reichhaltiges Programm geboten: 

„Natur im Garten“- Fest 
auf der Schlossinsel

• Vorträge (Teichbau, „Grüne Oasen 
für Rote Listen“ etc.)

• Kinderprogramme (Bau von Nützlings-
quartieren, Gipsgießen etc.)

• Ausstellungen und Pflanzenverkauf 
(Stauden, Sträucher etc.)

• Wildblumensaatgut
• Klangfrosch, Klapperstorch und Co. – 

die „Rangershow“ für Kinder
• Führungen durch die Ausstellung 

DonAUräume im Nationalpark-Zentrum 
und auf der Schlossinsel

Sonntag, 4. Mai 2008, 10.00 bis 18.00 Uhr

schlossORTH 
Nationalpark-Zentrum

pro Person   € 8,-
Kinder bis 
12 Jahre frei

T

Eine Vielzahl von Lebewesen ist für den 
Menschen auf den ersten Blick nicht erkennbar.
Was verbirgt sich unter der Erde, hinter Stein-
mauern und Totholzhaufen, welche kleinen
„Ungeheuer“ leben in unseren heimischen
Gewässern? Sind Spinnen und Schlangen wirk-
lich so ekelig, wie manche Menschen glauben?

Mit Tricks, technischer Unterstützung und Fach-
information werden viele Rätsel gelöst und die
scheinbar unsichtbaren Dinge sichtbar gemacht. 

• Fachinformation
• Mikrotheater
• Workshops
• Kinderprogramm (Basteln, Rätselrallye) etc.

Sonntag, 21. September 2008, 
10.00 bis 18.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
pro Person € 8,-
Kinder bis 12 Jahre frei

T

Von großen und kleinen „Monstern“
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Der ZauberAUwald findet wieder im Nationalpark
Donau-Auen statt. Verschiedene Spielszenen 
in der herbstlichen Au laden die BesucherInnen
ein, in die Welt der Fabeln und Geschichten ein-
zutauchen.

Termin und nähere Informationen unter:
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

Was wenige Weinliebhaber wissen: Im Auwald
der Donau- und March-Auen findet sich heute
noch ein botanischer Schatz - die echte Wilde
Weinrebe (Vitis vinifera subspezies sylvestris),
streng geschützt und sehr selten. Sie ist die
Urform der Kulturrebe (Vitis vinifera subspezies
sativa), welche seit tausenden Jahren vom

Von der Weinrebe zum Rebensaft

i

ZauberAUwald

Menschen kultiviert wird und mittlerweile un-
zählige Sorten hervorgebracht hat. Besuchen Sie
die Wilde Weinrebe bei einer Bootsexkursion und
Wanderung und erfahren Sie interessante Details
über Tiere und Pflanzen des Nationalparks. 

Anschließend trifft man sich zum Verkosten
ausgewählter Carnuntum-Weine im schlossORTH
Nationalpark-Zentrum. Winzer Johann Marko-
witsch vom Weingut Lukas Markowitsch wird
persönlich seine edlen Tropfen kommentieren.
Zur Sicherung des Erhalts der Wilden Weinrebe
haben BesucherInnen die Möglichkeit, einen
Steckling mit nach Hause zu nehmen.

Kinderprogramm: Rangershow „Klangfrosch,
Klapperstorch und ihre Mitbewohner“

Betreuung: Martin Weixelbraun

23. August 2008, 15.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 4 Stunden 
(1,5 Stunden Bootsexkursion, 
1,5 Stunden Wanderung, 
1 Stunde Weinverkostung)

Erwachsene (inkl. kommentierte 
Weinverkostung) € 25,- 

mindestens 10 Personen, Anmeldung 
bis 20. August 2007 erforderlich

T



bauen Sie mit einem erfahrenen Nationalpark-
Mitarbeiter Ihre „eigene“ Benjeshecke. 

Empfehlenswert sind Arbeitskleidung und festes
Schuhwerk. 

Betreuung: Josef Steiner, DI Matthias Kuhn

Samstag 4. Oktober 2008, 
10.00 bis 15.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

kostenfrei

mindestens 7 Personen, Anmeldung 
bis 9. Oktober erforderlich

T

Wo finden viele Tierarten in der ausgeräumten
Agrarlandschaft noch Deckung und Schutz? 
In Gehölzinseln und Hecken. Eine besondere,
auch für naturbewusste GärtnerInnen interes-
sante Form ist die Benjeshecke. Durch ihren Bau
und ihre Funktionsweise finden Kleinsäuger,
Vögel, Schlangen oder Insekten einen geeigneten
Lebensraum. Besichtigen Sie eine große Schau-
hecke im Bereich der Schlossinsel, erfahren Sie
Details über Aufbau und Funktionsweise und

„Lebende Zäune“ – die Benjeshecke
[Workshop]

Für unsere slowakischen Gäste bieten wir Füh-
rungen durch die Ausstellung „DonAUräume“,
auf den Aussichtsturm und auf die Schlossinsel 
in slowakischer Sprache.

5. Juli, 29. August, 15. September 2008, 
jeweils 14.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

Erwachsene € 7,–
Kinder, Jugendl. von 6-19 J., 
Studenten und Lehrlinge € 4,50 
Familie 
(max. 2 Erw., 2 Kinder) € 14,–

T

Srdečne vítame slovenskych 
návštevníkov!
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Sonntag, 25. Mai 2008, 14.00 Uhr 
Wanderung durch die Orther Auen

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

kostenfrei - Aktion von Nationalparks Austria

Information und Buchung 
(wenn nicht anders angegeben): 

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

i

i

Folgende Veranstaltungen können 
auch am Tag Ihrer Wahl ab einer 
Mindestteilnehmerzahl von 
10 Personen gebucht werden. 

T

Tag der Parke

33

Hallo, ich bin Betty Bernstein. Ich werde heute
meine Freunde auf der Schlossinsel besuchen.
Dort treffe ich Emy, Triop und Äskulap. Wer das
ist? Uralte Spielgefährten, genaueres erzähle ich
dir aber, wenn du mich zu ihnen begleitest. Keine
Angst, sie freuen sich alle auf dich.  

Betreuung: Mag. Elisabeth Kleinfercher, 
Mag. Gabriele Krb

Betty Bernstein und ihre 
Freunde aus grauer Vorzeit

Sonntag, 27. April, 18. Mai, 22. Juni 2008, 
jeweils 14.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 2 Stunden

pro Person € 6,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Weitere Betty Bernstein-Angebote: 
www.betty-bernstein.at

T
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Fischamend, Gasthaus „zum Rostigen Anker“

ca. 8 Stunden

pro Kanu (9 Erwachsene) € 350,-

Teilnahme ab dem 15. Lebensjahr möglich

Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Bei dieser geführten Ganztagesexkursion erleben
Sie an Bord eines Mannschaftskanadiers das freie
Spiel der Donauwellen und gleiten nahezu lautlos
an den Schotterinseln der Donau vorbei. Begleitet
von der Vogelwelt erleben Sie die Donau im
Nationalpark von Fischamend bis Stopfenreuth.

Sonntag, 11. Mai und 14. September 2008,
jeweils 9.30 Uhr

Mit dem Kanu auf den Donauwellen
[Bootstour]

Eine Holzsteganlage an einem Gewässer im
Schlosspark von Eckartsau macht die Suche nach
der Vielfalt an Wasserlebewesen zu einem wah-
ren Erlebnis. Über einen Holzsteg gelangst du zu
einer schwimmenden Plattform. Für die
besonders Abenteuerlustigen ermöglicht eine
Seilfähre die Überquerung des Gewässers. 

Nachdem eine Vielzahl an Wasserlebewesen
vorsichtig mit dem Kescher gefangen wurden,
kannst du diese unter dem Mikroskop ganz
genau betrachten und spannende Merkmale
erkennen.

Betreuung: Martin Weixelbraun

Donnerstag 1. Mai 2008, 14.00 Uhr
Sonntag 15. Juni 2008, 14.00 Uhr
Sonntag 6. Juli 2008, 14.00 Uhr
Freitag 15. August 2008, 14.00 Uhr
Samstag 13. September 2008, 14.00 Uhr

Wasserskorpione, Ruderwanzen, 
Libellenlarven & Co. 

In Zusammenarbeit mit der Kanuschule Natur-Pur 
(Tel. 02273/21922) 
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NP-Infostelle Schloss Eckartsau

ca. 3 Stunden

pro Person € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Bei einer Wanderung durch die Au lernen Sie die
Vielfalt essbarer Wildpflanzen kennen. Beim Sam-
meln erfahren Sie Wissenswertes und Interessan-
tes über die Pflanzen. Im anschließenden Koch-
kurs wird daraus ein mehrgängiges Menü zube-
reitet und gemeinsam verzehrt. Gustieren Sie,
wie wohlschmeckend einfache Wildkräuter und
Wildfrüchte sein können! 

Wildkräuter und Wildfrüchte – 
Gesundes und Kulinarisches aus der Au
[Workshop]

T

Betreuung: Mag. Dorothea Schacht-Stummer,
Mag. Brigitte Baldrian

Samstag, 12. April 2008, 9.00 Uhr
Samstag, 19. April 2008, 9.00 Uhr
Samstag, 6. September 2008, 9.00 Uhr

Stopfenreuth, Uferstraße/
Hochwasserschutzdamm

ca. 8 Stunden

pro Person € 34,–

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

„die umweltberatung“ Orth/Donau, 
Tel. 02212/29-490,
e-mail: weinviertel@umweltberatung.at

i

i

i
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Was wäre der Frühling ohne die Gesänge unse-
rer Vögel? In der Au erwartet uns ein vielstimmi-
ges Vogelkonzert. Die meisten Zugvögel haben
ihren Rückflug aus dem Mittelmeerraum oder
aus Afrika schon hinter sich gebracht. 

Sie sind nun dabei, ihre Reviere abzugrenzen
und um Weibchen zu werben. Neben Zaunkönig
und Grasmücke können Sie an den Seitenarmen
der Donau mit etwas Glück den Eisvogel, wegen
seiner schillernden Farben auch „fliegender Edel-
stein“ genannt, erspähen.

Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer

Sonntag, 16. März 2008, 8.00 Uhr
Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

Sonntag, 20. April 2008, 8.00 Uhr
Schönau/Donau, Parkplatz 
beim Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich. Mit-
nahme von Ferngläsern empfehlenswert.

T

T
Vogelstimmen [Wanderung]

Der weltweit umspannenden Nationalpark-Idee
sind seit dem „Yellowstone National Park“ -
gegründet 1872 – viele weitere Schutzgebiete
gefolgt. Welche Unterschiede und Gemeinsam-
keiten gibt es? Welche Organisationen und Krite-
rien bilden das globale Netzwerk? 
Der anhand von Dias und einer Powerpointprä-
sentation kombinierte Vortrag versucht Einblicke
in die Thematik zu geben. Beispiele aus Afrika,
Australien, Europa, Neuseeland und den USA
laden zu interessanten Diskussionen ein und sol-
len das Gefühl vermitteln, auf unseren National-
park Donau-Auen mit Recht stolz zu sein!

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag, 3. Mai 2008, 14.00 Uhr

Internationale Schutzgebiete 
im Vergleich [Vortrag]
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schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Die Aufgaben eines Schutzgebiets-Mitarbeiters
sind vielfältig. Welchen Herausforderungen muss
sich ein Ranger im Nationalpark Donau-Auen
stellen? Bei einem Streifzug durch verschiedene
Naturräume dreht sich alles um Besucherlenkung,
Informations- und Öffentlichkeitsarbeit, über wis-
senschaftliche Projekte und Gewässervernetzung. 

Mit dem Ranger unterwegs im 
Nationalpark [Wanderung]

T Mit dem Ranger, dem Bindeglied zwischen Natur
und Mensch, erleben Sie Gebietsaufsicht hautnah
- gewürzt mit Fragen zum Naturraum-Manage-
ment. 

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag, 29. März 2008, 14.00 Uhr

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

Samstag, 26. April 2008, 14.00 Uhr

Schönau/Donau, Hochwasserschutzdamm 
(Parkplatz )

Samstag, 27. September 2008, 14.00 Uhr

Haslau, Sportplatz (Parkplatz)T

T

T

Samstag, 11. Oktober 2008, 14.00 Uhr

Stopfenreuth, Uferstraße bei Au-Terrasse

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T
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Sonntag, 25. Mai 2008, 9.30 Uhr
Sonntag, 28. September 2008, 9.30 Uhr

Hainburg, Fähranlegestelle

ganztägig

Erwachsene € 20,– 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,–
(Preis exklusive Fähre nach Devin 
und Burgführung)

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich. 
Bitte unbedingt Ihren Reisepass mitnehmen!

T
Diese botanische Wanderung zu unseren öst-
lichen Nachbarn eröffnet neue Blicke auf den
Nationalpark, die Region und den Zusammen-
fluss von Donau und March. Mit der Fähre
gelangen Sie nach Devin. Die Wanderung führt
Sie über blühende Wiesen zu wunderbaren
Ausblickspunkten am Thebener Kogel, wo im
Frühling seltene Orchideenarten blühen. In Devin
besteht die Möglichkeit zur Burgführung.

Betreuung: Dr. Katarina Zlochova, Manfred
Rosenberger, MSc

Über Grenzen wandern [Wanderung]

Lassen Sie sich überraschen von den Geheimnis-
sen der Dunkelheit im Nationalpark. Bei Mond-
schein und Sternenhimmel erfahren Sie von den
Lebewesen der Nacht: Rufende Käuze, bellende
Rehe, singende Nachtigallen, leuchtende Glüh-
würmchen, vorbeihuschende Fledermäuse u.v.m. 

Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb  

Samstag, 17. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 
30. August 2008, jew. 20.00 Uhr

Schönau, Imbissstand beim Hochwasser-
schutzdamm

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T

Au-Sterne und Glühwürmchen
[Wanderung]



Erwachsene € 22,-
Kinder, Jugendliche von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

Zu Fuß und mit dem Schlauchboot gehen wir auf
die Suche nach dem liebenswerten Nager. Mit
etwas Glück können wir den scheuen Biber in
den Abendstunden im Freiland beobachten.
Bibergeil, Biberfell und Biberspuren laden zum
Begreifen ein.  

Biberperspektiven [Bootstour]

Betreuung: Barbara Mertin, Mag. Gabriele Krb

Samstag, 12. Juli 2008, 19.00 Uhr
Samstag, 9. August 2008, 19.00 Uhr

Stopfenreuth, Uferstraße/Hochwasser-

schutzdamm

ca. 3,5 Stunden

Erwachsene € 22,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 15,-

mindestens 10 Personen, 
Anmeldung bis 3 Tage vor dem 
Veranstaltungstermin erforderlich

T
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Mit Tast-, Hör-, Geruchs- und Geschmackssinn
die Vielfalt der Aulandschaft entdecken. Eine
Wanderung, die speziell sehbehinderten und
blinden Menschen die Möglichkeit bietet, neue
Erfahrungen in und mit der Natur zu machen.

Betreuung: Christian Diry

Samstag, 7. Juni 2008, 13.45 Uhr
Sonntag, 21. September 2008, 13.45 Uhr

Haslau, Haltestelle S-Bahn

ca. 3,5 Stunden

max. 15 Personen
Unterstützende Begleitpersonen sind 
willkommen (kostenfrei)

T

Hände sehen auch das Verborgene      
[Wanderung]



Wir hoffen auf zahlreiche röhrende Hirsche und
weitere Wildtiere entlang des Donauufers.

Betreuung: Barbara Mertin

Samstag, 6. September 2008,  18.00 Uhr

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, Foyer

ca. 3,5 Stunden

pro Person                             € 25,-

mindestens 10 bis maximal 20 Personen,
Anmeldung bis 3 Tage vor dem
Veranstaltungstermin erforderlich

T
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In der Dämmerung mit einem historischen Holz-
schiff, der Tschaike auf der Donau unterwegs -
das ist ein besonderes Erlebnis. 

Wir wollen Ihnen dabei das größte freilebende
Wildtier im mitteleuropäischen Raum, den Rot-
hirsch, näher vorstellen. Nur während der Brunft
(Paarungszeit) hört man sein typisches Röhren,
das wir auch selbst imitieren werden. Hirschfell,
Geweih, Klauen und Trittsiegel illustrieren seine
Biologie und Ökologie und führen zum Thema
Wildtiermanagement im Nationalpark. 

Röhrende Hirsche im wilden Wasser-
wald [Bootstour]

„Natur- und Kulturwanderung 
Hainburg“ 
Begleiten Sie Ihren Nationalpark-Ranger auf einer
herbstlichen Wanderung entlang der Donau 
zur imposanten Ruine Röthelstein und dem
anschließenden Panoramaweg mit zahlreichen
Ausblicken auf die Donau und die begleitende
Au-Landschaft.

Sonntag, 26. Oktober 2008, 
14.15 Uhr

Hainburg, Parkplatz Donaulände

ca. 3 Stunden

kostenfrei - Aktion der Nationalparks Austria

T

Nationalpark Wandern

In Zusammenarbeit mit der 
Schiffmühle Orth/Donau 
(Tel. 0664/3341422)
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Der Herbst gilt als Jahreszeit des Vergehens.
Laubfall und das Verschwinden der meisten
Insekten verstärken diesen Eindruck. Bei dieser
Tour wird deutlich, dass der individuelle Tod
gleichzeitig die Basis für neues Leben ist und viele
Tiere in anderer Gestalt und wesentlich ver-
steckter als im Sommer weiterleben. 

Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda

Samstag, 1. November 2008, 14.00 Uhr

Stopfenreuth, Hochwasserschutzdamm

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, Anmeldung 
bis 29. Oktober 2008 erforderlich

T

Tod und Leben in der Au [Wanderung]

Franz Stephan von Lothringen, Erzherzog Franz
Ferdinand, Österreichs letztes Kaiserpaar, Karl I.
und Zita, all diese sind untrennbar mit der
Geschichte von Schloss Eckartsau verbunden.
Begleiten Sie einen Nationalpark-Ranger und
Historiker auf dieser Wanderung zur Geschichte
der habsburgischen Kaiserfamilie in den winter-
lichen Nationalpark und anschließend in die kai-
serlichen Räumlichkeiten von Schloss Eckartsau.

Betreuung: Manfred Rosenberger, MSc

Auf den Spuren der Habsburger
[Wanderung]

Sonntag, 7. Dezember 2008, 13.00 Uhr 

Nationalpark-Infostelle Schloss Eckartsau

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 17,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 11,50

mindestens 7 Personen, Anmeldung 
bis 4. Dezember 2008 erforderlich

T
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Sonntag, 14. Dezember 2008, 13.45 Uhr
Sonntag, 11. Jänner 2009, 13.45 Uhr

Maria Ellend, Bahnhof

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, Anmeldung 
bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstermin
erforderlich. Mitnahme von Ferngläsern
empfehlenswert.

Die Au zeigt sich im Winter auch von ihrer grim-
migen Seite. Wildtiere begegnen dieser Witte-
rung mit den verschiedensten Strategien: mit Käl-
testarre im Gewässerboden, mit einem besonders
dicken Pelz oder einem wasserdichten Gefieder.
Eine winterliche Spurensuche.

Überlebensstrategien der Wildtiere
[Wanderung]

T
Im Herbst kommen in großer Zahl Vögel aus vie-
len Teilen Europas an die Donau, um hier den
Winter zu verbringen. 
Diese Wanderung lädt ein, zahlreiche Waldvögel,
sowie Enten, Reiher und andere Wasservögel zu
beobachten. Mit etwas Glück zieht auch der
„König der Lüfte“, der Seeadler seine Kreise.

Betreuung: Mag. Norbert Teufelbauer

Gefiederte Wintergäste 
der Donau-Auen [Wanderung]

Betreuung: Dr. Gabriele Hrauda, Christian Diry

Sonntag, 18. Jänner 2009, 14.00 Uhr
Sonntag, 25. Jänner 2009, 14.00 Uhr

Orth/Donau, Gh „Uferhaus“

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 10,50 
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50

mindestens 7 Personen, Anmeldung 
bis 3 Tage vor dem Veranstaltungstermin
erforderlich

Information und Anmeldung 
für alle Veranstaltungen:

schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Tel. 02212/3555, Fax: 02212/3450-47
e-mail: schlossorth@donauauen.at
www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau,
Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

i

i

T
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Mit der DDSG 
in den Nationalpark
Lernen Sie bei dieser Tagesfahrt wahlweise den
Nationalpark Donau-Auen in Orth an der Donau,
die Mittelalterstadt Hainburg oder das kaiserliche
Festschloss Hof kennen. Persönliche Beratung
und Buchung der Programme bei der Anreise
auf der Admiral Tegetthoff.

Sonntag, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 
7. September 2008

Einstieg Reichsbrücke, Abfahrt 8.30 Uhr
Einstieg Hainburg, Rückfahrt 16.00 Uhr
Einstieg Orth an der Donau, Rückfahrt 
17.15 Uhr, Ankunft Wien 20.30 Uhr

Orth/Donau - Nationalpark Programme

Geführte Wanderung vorbei an stillen
Augewässern und durch dichte Wälder. 

ca. 2,5 Stunden

Eine Au-Landschaft für alle Sinne

T

Erwachsene € 10,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 7,50
Familien (2 Erwachsene, 
bis 4 Kinder) € 20,-

Busshuttle (Hin- und Retourfahrt) zum schloss-
ORTH Nationalpark-Zentrum, interaktive Führung
durch die Ausstellung DonAUräume. Die Schloss-
insel mit Freigehegen und der einzigartigen Unter-
wasser-Beobachtungsstation bildet den Abschluss.

ca. 3 Stunden

Erwachsene € 12,50
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge €¤ 9,50
Preise inkl. Busshuttle

ca. 1,5 Stunden

Mit der Tschaike zur Schiffsmühle Orth

Durch die Au zum schlossORTH

Erwachsene € 8,-
Kinder, Jugendl. von 6 bis 19 Jahre, 
Studenten, Lehrlinge € 5,-

Mittelalterstadt Hainburg - Programme
Stadtgemeinde Hainburg Tel. 02165/62111-23

Festschloss Hof - Programm
Festschloss Hof Tel. 02285/200 00-0

Schifffahrt für alle Programme

Wien - Orth an der Donau - Wien
Erw., Einfache Fahrt € 14,-
Erw., Tagesticket hin u. retour € 19,-

Wien - Hainburg - Wien
Erw., Einfache Fahrt € 18,-
Erw., Tagesticket hin u. retour € 24,-

Ermäßigungen unter Tel. 01/58880

Information und Anmeldung:
DDSG Blue Danube Schifffahrt GmbH, 
Tel. 01/588 80, info@ddsg-blue-danube.at, 
www.ddsg-blue-danube.at und 
schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

i

i
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Natur gemeinsam erleben. Mehrtägige
Programme erlauben eine tiefergehende
Auseinandersetzung der SchülerInnen mit den
vielfältigen Themen des Nationalparks. Einpräg-
same Naturerfahrungen und selbstständiges
Entdecken kleiner und großer Wunder machen
jeden Tag – in Begleitung von Nationalpark-Ran-
gern – zu einem Erlebnis-Tag mit allen Sinnen.

Nationalpark-Jugendlager 
Meierhof Eckartsau
Viel zu entdecken gibt es bei Wanderungen in
die Au und an die Ufer der Donau, bei einer
Bootsfahrt im Altarm und bei der Untersuchung
von Au-Gewässern mit Kescher und Mikroskop.
Echte Au-ForscherInnen lassen sich beim Zelten
Naturerlebnisse früh am Morgen und nachts
nicht entgehen. Forschungsergebnisse,
Beobachtungen und Entdeckungen halten 
sie in ihrer Arbeitsmappe fest. Viel Bewegung,
Spiel und Spaß sind garantiert. Selbst beim
Lagerfeuer ist Kreativität gefordert.

1 freier Tag zum Erholen oder für Ausflüge in die
Nationalpark-Region.

jeweils Montag bis Mittwoch oder 
Mittwoch bis Freitag

Leistungen: 3 Tage Verpflegung (Essen in 
Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete), 
3 Tage Programmbetreuung, 2 Nächtigungen
(Schüler in Zelten - Schlafsack, warme Kleidung,
Regenkleidung und festes Schuhwerk bitte 
mitbringen), Arbeitsmaterialien, Bustransfers

Mai bis Oktober

mind. 20 Schüler, alle Schulstufen

pro Schüler € 138,-
pro Lehrer € 72,-

Postbus ab Kagran

3-Tages-Programm

Information und Anmeldung:
NP-Infostelle Schloss Eckartsau, 
Tel. 02214/2335-18

schlossORTH Nationalpark-Zentrum, 
Tel. 02212/3555

jeweils Montag bis Freitag

Leistungen: 5 Tage Verpflegung (Essen in
Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete)
4 Tage Programmbetreuung, 4 Nächtigungen
(Schüler in Zelten - Schlafsack, warme Kleidung,
Regenkleidung und festes Schuhwerk bitte mit-
bringen), Arbeitsmaterialien, Bustransfers

Mai bis Oktober

mind. 20 Schüler, alle Schulstufen

pro Schüler € 200,-
pro Lehrer € 128,-

Postbus ab Kagran

5-Tages-Programm

i

i
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Glück nagende Biber belauscht werden. Beim
abendlichen Grillen erzählen die Ranger gerne
über die vielfältigen Aufgaben im Nationalpark.
Ein freier Tag (nur bei 5-Tages-Programmen)
kann für Ausflüge in die Nationalpark-Region
genutzt werden.

Information und Anmeldung:
Nationalpark-Akademie Donau-Auen 
am Naturhistorischen Museum
1010 Wien, Burgring 7 oder
2404 Petronell, Lange Gasse 65
Tel. 01/5237302-107 oder 02163/2811
Fax: 01/5237302-111 oder 02163/2620
e-mail: c.roson@nhm-oeko.at

i

Nationalpark 
Haus der Jugend 
Petronell-Carnuntum
Eine ganztägige Schlauchbootexkursion auf der
Donau mit Landausflügen macht den Strom als
Lebensader des Nationalparks eindrucksvoll
erlebbar. Exkursionen zu Fuß führen u.a. zur
Petroneller Graureiherkolonie und auf den
Braunsberg. Lebewesen von Au-Gewässern
werden im Mikrotheater präsentiert, aber auch
mit Kescher und Mikroskop selbst erforscht. 
Bei einer Nachtexkursion können mit etwas 

jeweils Montag bis Freitag

Leistungen: 5 Tage Verpflegung (Essen in 
Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete), 
4 Tage Programmbetreuung, 4 Nächtigungen
(feste Unterkünfte für Schüler und Lehrer 
in Österreichs konsequentestem Ökohaus, 
Schlafsack erforderlich), Arbeitsmaterialien, 
Bustransfers

Mai bis Oktober

mind. 15 Schüler, alle Schulstufen

pro Schüler € 220,-
pro Lehrer € 135,-

S-Bahn S7 ab Wien Mitte

5-Tages-Programm
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jeweils Montag bis Mittwoch, 
Mittwoch bis Freitag

Leistungen: 3 Tage Verpflegung (Essen in 
Gasthäusern der Region bzw. Lunchpakete), 
3 Tage Programmbetreuung, 2 Nächtigungen
(feste Unterkünfte für Schüler und Lehrer 
in Österreichs konsequentestem Ökohaus, 
Schlafsack erforderlich), Arbeitsmaterialien, 
Bustransfers

Mai bis Oktober

mind. 15 Schüler, alle Schulstufen

pro Schüler € 140,-
pro Lehrer € 70,-

S-Bahn S7 ab Wien Mitte

3-Tages-Programm

UmweltBildungWien –
Grüne Insel
„Die Grüne Insel“ Freizeitoase beim National-
parkCampLobau bietet das ideale Ambiente für
die erlebnisorientierten Outdoor-Angebote des
Vereins UmweltBildungWien – Grüne Insel im
Auftrag der MA 49 - Forstamt und Landwirt-
schaftsbetrieb der Stadt Wien.

Erlebnis pur auf der Grünen Insel im National-
parkCampLobau: TipiWildnis, TipiSurvival, Tipi-
Indianer, TipiFest und TipiTräume. 
Ein attraktives Angebot für neugierige und
unternehmungslustige Gruppen zu allen 
vier Jahreszeiten!

TipiAdventures
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Unter dem Motto „Wildnis Wasserwald“ erwar-
tet Sie ein spannendes und buntes Programm,
bestens betreut von erfahrenen Outdoor-
PädagogInnen.

Die Seele in der Wiese baumeln lassen, Lager-
feuerromantik, im Zelt übernachten – das sind
Kindheitserinnerungen, die viele ein ganzes
Leben in sich tragen. Familien können an
Wochenenden einen Kurzurlaub im Grünen 
ganz nahe bei Wien genießen!

FamilienCamp

Ein Berg von Hölzern, Tonnen, Schnüren ... 
und daraus soll ein Floß entstehen? – Gerne
stellen wir aus unserer bunten Workshop- und
Exkursionspalette individuelle Programme für
Gruppen für einen ein- oder mehrtägigen
Campaufenthalt zusammen!

Von 14. Mai bis 25. Juni 2008 entsteht wieder
eine kleine Zeltstadt für tausende begeisterte
SchülerInnen. 

KinderNationalparkCamp

WildnisCamp

Speziell geschulte UBW-Nationalpark-
PädagogInnen schärfen auch Ihre Sinne bei
einem eindrucksvollen Spaziergang durch den
Wiener Teil des Nationalparks! – Besonders
empfehlenswert für Kindergärten, Schulklassen,
Familien und Gruppen.

Information & Anmeldung

UmweltBildungWien 
c/o NationalparkCampLobau der MA 49
Lobaustraße-Wien 1, 2301 Groß Enzersdorf
Tel. 02249/28711, e-mail: ncl@ubw.at,
www.ubw.at
Infos über die MA 49: www.wien.at/wald

i

Green Tours Lobau
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Hinweise
All jene BesucherInnen, die den Nationalpark
ohne geführte Exkursion kennenlernen wollen,
können auf ein durchgehendes Besucherleit-
system (markierte Wanderwege) und verschie-
dene Wanderkarten zurückgreifen. 

Vorsicht ist für Individualbesucher bei rasch
ansteigenden Wasserständen der Donau sowie
im Hochwasserfall geboten. 

Informieren Sie sich vor Ihrer Wanderung im
Internet (Stichwort: „Wasserstand Donau“) oder
unter Tel. 02163/3370 über die Wasserstands-
prognosen. 

Die Mitnahme eines Mobiltelefons kann Ihnen in
Notsituationen hilfreich sein. 

Wetter

Alle Exkursionen finden prinzipiell bei jedem Wet-
ter statt. Bei Hochwasser, Niedrigwasser und bei
starkem Regen kann es zu kurzfristigen Änderun-
gen der Programme und Routen kommen. 

Ausrüstung

Empfohlen werden witterungsangepasste 
Kleidung sowie Gummistiefel bei Boots- und
Tümpelexkursionen.

Achtung Bootsfahrer

Im Gebiet der Donau-Altarme werden menschli-
che Eingriffe in die Natur vermieden und ein-
sturzgefährdete Bäume nicht mehr beseitigt.
Den TeilnehmerInnen an Bootsexkursionen und
privaten Bootfahrern kann daher keine Sicher-
heit vor einstürzenden Bäumen und herabfallen-
den Ästen gewährt werden!

Hunde werden bei Bootsexkursionen nicht
mitgenommen!

Für Personen- und Sachschäden wird seitens 
der Nationalpark GmbH und der Besucherbe-
treuerInnen keine Haftung übernommen.

Willkommene BesucherInnen…

…genießen die Natur bei Wanderun-
gen auf markierten Wegen und machen
keinen unnötigen Lärm

…nehmen ihren Hund an die Leine, um
Wildtiere und Besucher vor Gefahren zu
schützen

…fahren mit ihren Rädern nur auf grün
markierten Radwegen

…paddeln nur auf den dafür freigege-
benen Bootsrouten und landen an der
Donau nur an den dazu freigegebenen
Uferabschnitten an 

…helfen den Nationalpark sauber zu
halten und nehmen ihren Abfall wieder
mit nach Hause

…pflücken keine geschützten Pflanzen

…wissen, dass Lagerfeuer und Zelte
nicht in die Au gehören
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nationalparkhaus wien-lobAU 
MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dechantweg 8, 1220 Wien
15. März bis 26. Oktober: Mi – So, 9 – 17 Uhr
Tel.: 01/4000-49495, e-mail: nh@m49.magwien.gv.at, 
www.nph-lobau.wien.at

Stadtgemeinde Hainburg 
Ungarstraße 3, 2410 Hainburg,
Tel. 02165/62111-23,
e-mail: gemeinde@hainburg-donau.gv.at

Bad Deutsch-Altenburg Tourismusbüro
Erhardgasse 2, 2405 Bad Deutsch-Altenburg
ganzjährig: Mo - Do 8 - 12 Uhr und 12.30 - 16 Uhr,
Fr 8 -13 Uhr, Tel. 02165/62900-11,
e-mail: gemeinde-buero@bad-deutsch-altenburg.gv.at

Auen-Informations-Zentrum (AIZ)
Forsthaus Stopfenreuth
Uferstraße 1, 2292 Stopfenreuth
1. bis 2. und 8. bis 9. März: Sa, So 9 – 20 Uhr, 
14. März bis 28. September: täglich 9 – 20 Uhr,
1. Oktober bis 26. Oktober: Fr, Sa, So 9 – 20 Uhr, 
Tel. 02214/2232, e-mail: info@forsthausstopfenreuth.at

Nationalpark-
Informationsstellen
schlossORTH Nationalpark-Zentrum
Schloss Orth, 2304 Orth/Donau
21. März bis 30. September: täglich 9 – 18 Uhr
1. Oktober bis 1. November: täglich 9 – 17 Uhr
2. November bis 20. März: telefonische Auskünfte
Mo - Fr 8 - 13 Uhr, Tel. 02212/3555
e-mail: schlossorth@donauauen.at, www.donauauen.at

NP-Infostelle Schloss Eckartsau
Schloss Eckartsau, 2305 Eckartsau, 
1. April bis 31. Oktober: täglich 9 - 16 Uhr
1. November bis 31. März: telefonische Auskünfte 
Mo - Fr 9 - 13 Uhr, Tel. 02214/2335-18
e-mail: infostelle.donauauen@bundesforste.at

NP-Forstverwaltung Lobau der 
MA 49 - Forstamt der Stadt Wien
Dr. Anton Krabichler-Platz 3, 2301 Groß-Enzersdorf
ganzjährig: Mo - Fr 8 – 16 Uhr, Tel. 01/4000 49480
e-mail: pe-don@m49.magwien.gv.at

Impressum:

Medieninhaber und Herausgeber: 

Nationalpark Donau-Auen GmbH, Schloss Orth, 

2304 Orth/Donau, Tel. 02212 / 3450,

e-mail: nationalpark@donauauen.at

Fotos: APC Baumann, Baldrian, Baumgartner, Dolecek,

Horak, Koisser, Kovacs, Kracher, Krobath, MA 49, NPI, ÖBf,

Plansinn, Popp, Schiffmühle Orth/Donau, Schwahn-Reich-

mann, Umweltbildung Wien, Weixelbraun

Gestaltung: Harald Koisser, www.koisser.at, 

Druck: reprozwölf, Stand: November 2007
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Veranstaltungskalender 2008

März 2008
16. Vogelstimmen ...................................Wanderung
29. Mit dem Ranger unterwegs 

im Nationalpark.................................Wanderung

April 2008
12. Wildkräuter und Wildfrüchte ..............Workshop
13. Frühlingserwachen im schlossORTH .......Veranst.
19. Wildkräuter und Wildfrüchte ..............Workshop
20. Vogelstimmen ...................................Wanderung
26. Mit dem Ranger unterwegs

im Nationalpark................................Wanderung
27. Betty Bernstein und ihre Freunde 

aus grauer Vorzeit ....................Kinderprogramm

Mai 2008
1. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. .................Kinderprogramm
3. Internationale Schutzgebiete 

im Vergleich..............................................Vortrag
4. Mit der DDSG in den Nationalpark .....Schifffahrt
4. „Natur im Garten“- Fest ................Veranstaltung
11. Mit dem Kanu auf den Donauwellen...Bootstour
17. Au-Sterne und Glühwürmchen.........Wanderung

18. Betty Bernstein und ihre Freunde 
aus grauer Vorzeit ....................Kinderprogramm

25. Über Grenzen wandern.....................Wanderung
25. Tag der Parke.....................................Wanderung

Juni 2008
1. Mit der DDSG in den Nationalpark .....Schifffahrt
7. Hände sehen auch das Verborgene ..Wanderung
15. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. .................Kinderprogramm
22. Betty Bernstein und ihre Freunde 

aus grauer Vorzeit ....................Kinderprogramm
28. Au-Sterne und Glühwürmchen.........Wanderung

Juli 2008
6. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. .................Kinderprogramm
6. Mit der DDSG in den Nationalpark .....Schifffahrt
12. Biberperspektiven.................................Bootstour
26. Au-Sterne und Glühwürmchen.........Wanderung

August 2008
3. Begegnung mit der Au ........................Schifffahrt
9. Biberperspektiven.................................Bootstour
15. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co. .................Kinderprogramm
23. Von der Urrebe zum Rebensaft ........Wand./Boot
30. Au-Sterne und Glühwürmchen.........Wanderung
31. Ungarisches Donaufest..................Veranstaltung

September 2008
6. Wildkräuter und Wildfrüchte ..............Workshop
6. Röhrende Hirsche im wilden Wasserwald ....Boot
7. Mit der DDSG in den Nationalpark .....Schifffahrt
13. Wasserskorpione, Ruderwanzen, 

Libellenlarven & Co ..................Kinderprogramm
14. Mit dem Kanu auf den Donauwellen...Bootstour
21. Von großen und kleinen Monstern ........Veranst.
21. Hände sehen auch das Verborgene ..Wanderung
27. Mit dem Ranger unterwegs 

im Nationalpark.................................Wanderung
28. Über Grenzen wandern.....................Wanderung

Oktober 2008
4. „Lebende“ Zäune – die Benjeshecke...Workshop
11. Mit dem Ranger unterwegs 

im Nationalpark.................................Wanderung
26. „Nationalpark Wandern“ .................Wanderung

November 2008
1. Tod und Leben in der Au...................Wanderung

Dezember 2008
7. Auf den Spuren der Habsburger.......Wanderung
14. Gefiederte Wintergäste ....................Wanderung

Jänner 2009
11. Gefiederte Wintergäste ....................Wanderung
18. Überlebensstrategien d. Wildtiere ...Wanderung
25. Überlebensstrategien d. Wildtiere ...Wanderung



Nationalpark Donau-Auen GmbH
2304 Orth/Donau
Tel. 02212/3450, Fax DW 17

nationalpark@donauauen.at
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